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BIM im Architekturstudium 
BAK-Strategie zur breiten Umsetzung digitaler Planung 
in der Hochschulausbildung – 65-seitiger Leitfaden 
zum Download
Die Mehrzahl der Studierenden der Architekturstudiengänge aller Fachrichtungen sind digitalen 
Planungsmethoden gegenüber sehr aufgeschlossen. An den Hochschulen gibt es jedoch bisher nur 
vereinzelte Lehrstühle, die diese in ihren Veranstaltungen verankert haben. Von einer systematischen 
Architekturausbildung in digitaler Planung kann noch nicht die Rede sein. Daher haben sich Pro-
fessorinnen und Professoren deutscher Hochschulen und Universitäten zusammengetan, um eine 
Strategie zu formulieren, wie eine entsprechende zukunftsorientierte Architekturausbildung aussehen 
kann.

Abb. 12: BIM-Forschungsmodul Aufzugsplanung/Modellkoordination, Marie Dippel. Den 65-seitigen Leitfaden „Digitale Planung in der 
Hoch-schulausbildung“ gibt es hier als digitale Variante. KLICKEN Sie einfach auf die Grafik und der Leitfaden öffnet sich als PDF. 

Best Practice-Beispiele aus den Hochschulen
Das Ergebnis ist der 65-seitige Leitfaden „Digitale Planung in der Hochschulausbildung“ als vierter Band 
der Reihe „BIM für Architekten“ der Bundesarchitektenkammer (BAK). In ihm untersuchen die Beteilig-

http://wohnungswirtschaft-heute.de/
https://wohnungswirtschaft-heute.de/wp-content/uploads/2022/11/archi_ag_4_bim_im_Architekturstudium_pdf_leifaden.pdf
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Wie kann eine zukunftsorien-
tierte Architekturausbildung 
aussehen, die digitale Pla-
nungsmethoden von Beginn 
an berücksichtigt? Der neue 
Leitfaden „Digitale Planung 
in der Hochschulausbildung“ 
der BAK-Reihe „BIM für Ar-
chitekten“ adressiert notwen-
dige Voraussetzungen für die 
Modernisierung der Curricula 
und unterbreitet konkrete 
Lösungsvorschläge für die 
Architekturstudiengänge. Die 
Print-Version kann über die 
BAK bezogen werden.
BAK.de

ten die Herausforderungen und Potentiale digitaler Planungsmethoden und -werkzeuge in der Lehre. Sie 
beschreiben die notwendigen strukturellen, personellen sowie finanziellen Voraussetzungen und stellen 
konkrete Formen der Umsetzung im Curriculum vor. In einem Praxisteil schließlich zeigen sie Best 
Practice-Beispiele aus den Hochschulen auf, bei denen die Einführung von BIM (Building Information 
Modeling) in unterschiedlichen Formaten – von regulären Veranstaltungen über Workshops, Projekte, 
Summer Schools bis hin zu Wettbewerben – gelungen ist.

Der Leitfaden ist ein Ergebnis der BAK-Arbeitsgruppe „Digitale Planung in der Hochschulausbildung“ 
unter Federführung der Architektenkammer Sachsen-Anhalt. Zu den Autorinnen und Autoren gehören 
Prof. Dr. Jakob Beetz (RWTH Aachen), Prof. Yvonne Brandenburger (Fachhochschule Erfurt), Christiane 
Hoffmann (Architektenkammer Sachsen-Anhalt), Stefan Krapp (RWTH Aachen), Tim David Lemmler 
(Architektenkammer Rheinland-Pfalz), Prof. Daniel Mondino (HafenCity Universität Hamburg), Prof. 
Dr. Frank Petzold (TU München), Andreas Pilot (TU Darmstadt), Prof. Dr. Walter Sharmak (TH Lü-
beck) und Prof. Axel Teichert (Hochschule Anhalt).
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